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Herren Bezirksliga

TGV Eintracht Beilstein II : TTC Neckar-Zaber III 
Freitag, 15.03.2024, 19:30 Uhr

Großer Jubel beim TTC Neckar-Zaber III – 9:5 Auswärtserfolg

Großer Jubel herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom TTC Neckar-Zaber III, als Wilfried
Rank sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber TGV Eintracht Beilstein II
perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Ott und Rank, die ihre Spiele ausnahmlos
siegreich gestalteten. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide Teams mit Ersatzspieler
agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel war nach insgesamt rund 4
Stunden beendet.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. 8:11, 11:5, 11:13, 11:8, 13:11 hieß es am Ende als Silber /
Schuch und Nickel / Albrecht die Schläger kreuzten. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Silber / Schuch endete. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Keim / Cirjan bei
ihrem 3:1 gegen Kölpin / Lutz doch überlegen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten dagegen
Glowacki / Thiede letztlich im Repertoire, um Ott / Rank final zu gefährden, somit stand es am Ende
der Partie 0:3. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Mit 1:3 verlor nachfolgend Nikolai
Keim seine Partie gegen Thorsten Kölpin, in die Keim im Vorfeld eigentlich als deutlich favorisiert
gegangen war. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Eric Silber
über die 1:3-Niederlage gegen Felix Nickel hinweggetröstet werden musste. Anschließend ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Marius Cirjan wehrte eine 1:0
Satzführung von Florian Lutz ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Einen Sieg
verpasste Luca Schuch beim 1:3 gegen Wolfgang Ott und konnte somit auf Basis der TTR-Werte
nicht überraschen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4
gegenüber und kreuzte die Schläger. Obwohl Stefan Glowacki in der im Vorfeld als absolut offen
eingeschätzten Begegnung fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Jonas
Albrecht zurück ins Match und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Lange umkämpft war
die Partie zwischen Keano Thiede und Wilfried Rank, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte.
Das war eine ganz schön enge Kiste! Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TGV
Eintracht Beilstein II und des TTC Neckar-Zaber III. Nur einen Satz verlor Nikolai Keim beim 11:4, 7:
11, 11:7, 11:4 gegen Felix Nickel und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Auf Grundlage
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 4:2 (Keim) und 3:7 (Nickel).
Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Eric Silber in seinem Einzel gegen Thorsten Kölpin
etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg in der im
Vorhinein als offen eingeschätzten Begegnung gratulieren. Beachtenswert war das Ergebnis des
fünften Satzes, den Kölpin mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel
brachte. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Marius Cirjan gegen Wolfgang Ott, eine
Niederlage die man vor dem Spiel eher so erwarten konnte. 9:15 (Cirjan) bzw. 17:8 (Ott) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Der neue Zwischenstand war 5:7. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte danach Luca
Schuch gegen Florian Lutz verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Der Krimi,
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spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Wilfried Rank
war für Stefan Glowacki letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Mit dem
letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TGV Eintracht Beilstein II am 16.03.2024
gegen die SpVgg Oedheim II erneut um Punkte. Die Mannschaft des TTC Neckar-Zaber III erreichte
nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 19:13. Für sie ist
die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TGV Eintracht Beilstein II

Doppel: Silber / Schuch 1:0, Keim / Cirjan 1:0, Glowacki / Thiede 0:1 
Einzel: N. Keim 1:1, E. Silber 0:2, M. Cirjan 1:1, L. Schuch 0:2, S. Glowacki 1:1, K. Thiede 0:1 

 TTC Neckar-Zaber III
Doppel: Kölpin / Lutz 0:1, Nickel / Albrecht 0:1, Ott / Rank 1:0 
Einzel: F. Nickel 1:1, T. Kölpin 2:0, W. Ott 2:0, F. Lutz 1:1, W. Rank 2:0, J. Albrecht 0:1


